
REGENSBURG. Vor ziemlich genau 30
Jahren, am 6.Mai 1989, lud der damali-
ge Oberbürgermeister Friedrich Vieh-
bacher zur 1. Charterfeier des Inner
Wheel Club Regensburg in den alten
Reichssaal ein. Genau an diesem spezi-
ellen Ort im Alten Rathaus empfing
die Bürgermeisterin Gertrud Maltz-
Schwarzfischer, Schirmherrin des
Krapfenprojekts von Inner Wheel, die
Frauen am 9. Mai zu einer besonderen
Scheckübergabe.

Maltz-Schwarzfischer sprach den
Mitgliedern den Dank der Stadt für ihr

jahrzehntelanges Engagement aus.
Ebenfalls betonte sie, dass der soziale
Einsatz für Regensburg und für die Re-
gion auch in Zukunft enorm wichtig
sei. Das Ziel von Inner Wheel ist es,
sich für das Wohl hilfsbedürftiger
Menschen einzusetzen.

Ottilie Stark, Präsidentin des Inner
Weel Club Regensburg, überreichte
Spendengelder in Höhe von 7000 Euro
an Vertreter verschiedener sozialer
Hilfswerke in Regensburg: An Maria
Dotzler für den Verein Zweites Leben,
an Helga Butendeich für das Johanni-

terprojekt Includio, an Katharina
Troppmann für das HASA Projekt, an
Burig Gebauer für die Bahnhofsmissi-
on und an UteWinkler-Stumpf für die
HilfsaktionNoma

Diese finanziellen Mittel kommen
vor allem aus Benefizflohmärkten und
Benefizkonzerten. Zudem organisiert
der Club zahlreiche Versteigerungen
zu gemeinnützigen Zwecken. Eben-
falls veranstalten die Damen des Inner
Wheel Clubs Regensburg jedes Jahr ei-
ne Kuchenmeile in der Fußgängerzone
in Regensburg. Der Erlös dieser Aktion
kommt wieder einem guten Zweck in
derRegionRegensburg zuGute.

Anlässlich des 30-jährigen Jubilä-
ums findet am Samstagabend ein Fest-
akt im Bischofshof statt. Viele Gäste
werden bereits zu dieser Feier erwartet.
Die Besucher können nachmittags an
einer Stadtführung durch die Regens-
burgerAltstadt teilnehmen.

InnerWheel Club spendet 7000 Euro
BENEFIZDerWohltätig-
keitsclub feiert sein 30-
jähriges Bestehen.

VON LENA KRIEGER
UND MARVIN WELZ

Bürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfischer bedankt sich bei den Frauen
des InnerWheel Clubs Regensburg für ihren Einsatz. FOTO: MARVINWELZ

REGENSBURG. Rückenschmerzen
können den Alltag stark beeinflussen.
Sie können zu ungünstigen Zeit-
punktenkommenund führen zu ei-
nem Gefühl des Unwohlseins.
Diese Schmerzen haben die ver-
schiedensten Ursachen. Zum
Beispiel kommen sie durch zu
wenig Sport und Bewegung in
Kombination mit der falschen
Haltung, wie bei Oliver Ehr-
lich. Mit Hilfe einer Thera-
pie, die er vergangenes Jahr
bei einer Aktion der Mittel-
bayerischen gewonnen hat, ist
sein Rücken inzwischen
schmerzfrei.

Auch dieses Jahrwill dieMittel-
bayerische in Zusammenarbeit mit
demRFZ interessierte Läufer von ihren
Schmerzen befreien. Dabei wird zu-
sammen mit dem RFZ-Rückenzent-
rum imGewerbepark das Projekt „Wir
haben Rücken“ angeboten. Hierbei
können auch laufunerfahrene Teilneh-
mer eine Rückentherapie imWert von
1500Euro gewinnen.

Umfangreiches Betreuungspaket

Im RFZ-Rückenzentrum werden die
Patienten therapiert und gezielt auf
den MZ-Landkreislauf vorbereitet. Da-
mit die Patienten nach der Rückenthe-
rapie idealerweise wieder schmerzfrei
sind, verwenden hier Sportmediziner,
Sportwissenschaftler und Physiothera-
peuten eine individuelle Trainingsthe-
rapie.

Das Laufteam wird dann „Wir ha-
ben Rücken“ heißen. Ein solches Team
gibt es schon zum zehntenMal. Oliver
Ehrlich gehört zu diesem besonderen
Team. Mit Hilfe der Therapie ist sein
Rücken nun schmerzfrei. Rücken-
schmerzen hatte er damals schon eine
ganze Weile, mal mehr, mal weniger.
In der Therapiewurden seineMuskeln
genau an den Stellen gestärkt, wo die
Schwachstellen waren. In einem Be-
treuungspaket, wie auch Ehrlich eines
gewonnen hatte, sindDiagnostik, Ana-
lyse, das Lauf- und Rückentraining so-
wie der Startplatz beimMZ-Landkreis-
lauf enthalten. Im Juni beginnt die
Trainingstherapie erst einmal mit den
umfangreichenUntersuchungen.

Auf Grundlage der Ergebnisse die-
ser Analysen wird dann vom Team des
RFZ-Rückenzentrums ein individuel-
les Therapieprogramm für denRücken

und die Wirbelsäule zusammenge-
stellt. Im Gewerbepark wird danach
zweimal die Woche gemeinsam trai-
niert. Beim „Wir haben Rücken“-Trai-
ning 2018 ist auch eine ganz besondere
Gruppendynamik entstanden. „Das ist
eine ganz, ganz tolle Truppe“, sagt Ehr-
lich. Seine Gruppe habe sich auch
nachdemLaufnochgetroffen.

Die Strecke ist insgesamt 74,3 Kilo-
meter lang und in zehn Etappen aufge-
gliedert. Diese Teilstrecken haben alle
eine unterschiedliche Weglänge und
Schwierigkeitsgrade. Der Startschuss
für den Staffellauf 2019 fällt am 14.
September um 9 Uhr in Aufhausen.

Der Zielschluss und die große Sieger-
ehrung werden um 19 Uhr inWiesent
sein. Neben Aufhausen und Wiesent
sind die weiteren Etappenorte Hagel-
stadt, Köfering, Moosham, Mintra-
ching, Neutraubling, Sarching, Illko-
fen, EltheimundKiefenholz.

Riesenspaß bereitet

Ein Teil der Laufgruppe „ Wir haben
Rücken“ 2018 wird dieses Jahr wieder
ein Team bilden, das beim MZ-Land-
kreislauf mitmacht. Auch Oliver Ehr-
lich will irgendwann wieder eine der
Etappen desMZ-Landkreislaufes absol-
vieren, denn es hat ihmRiesenspaß be-

reitet. Mit der Therapie hat sich in sei-
nem Leben manches geändert. Er
macht nun die empfohlenen Übungen
zuhause und geht auch mal ins Rü-
ckenzentrum, wenn die Problemewie-
der kommen. Derzeit macht er Nordic
Walking und Power Walking für die
Knie. Ehrlich hat das Betreuungspaket
gut gefallen, denn er würde jederzeit
an der Aktion „Wir haben Rücken“
wieder teilnehmen.

Wer auchRückenprobleme hat und
heuer an der Aktion der Mittelbayeri-
schen und des RFZ-Rückenzentrums
teilnehmen möchte, kann sich noch
bis zum17.Mai bewerben.

Der Lauf gegen die Schmerzen
AKTIONDas RFZ-Rücken-
zentrummöchte die
Teilnehmer desMZ-
Landkreislaufes fit ma-
chen. Es gibt ein Trai-
ning zu gewinnen.
VON LUISE SELLE

Das Team „Wir haben Rücken“ schlug sich beim MZ-Landkreislauf 2018 ganz
hervorragend. FOTO: TINO LEX

WIE MAN SICH
BEWERBEN KANN

Anmeldung: Ab sofort kannman
sich für die Aktion „Wir habenRü-
cken“ bewerben.DieMittelbayeri-
sche Zeitung und dasRegensbur-
ger RFZ-Rückenzentrum (Gewer-
beparkD 50) verlosen für acht
Landkreislauf-Teilnehmer Trai-
ningstherapien imWert von 1500
Euro.Einsendeschluss ist der 17.
Mai. Jeder, der teilnehmenwill, soll-
te in der Bewerbung nebenName,
Adresse,Alter undGeschlecht
auch seine Rückenproblemeund
seine bisherige Lauferfahrung
schildern.Auch Lauf-Unerfahrene
können sich für die Trainingsthera-
pie imRFZ-Rückenzentrumbewer-
ben.

Kontakt:DieBewerbungen sind
unter demStichwort „Wir haben
Rücken“ per E-Mail an Sandra Feil
zu schicken.E-Mailadresse: san-
dra.feil@mittelbayerische.deDie
Datenwerden vertraulich behan-
delt.

LANDKREISLAUF 2019

10 JAHRE

BEI UNS IM NETZ
Weitere Informationen zum Thema
finden Sie bei uns im Internet:
www.mittelbayerische.de/
landkreislauf

REGENSBURG. DieRegensburger
DomspatzenundderMainzerDom-
chor geben amheutigen Samstag, 11.
Mai, um19.30Uhr gemeinsamein
Konzert in derDompfarrkircheNie-
dermünster. Beide zählenwohl zuden
bestenKnabenchörenDeutschlands.
JederChorübernimmtmit seinem
Domkapellmeister einen eigenenPart
imProgramm. Selbstverständlichwer-
den sie aber auchgemeinsameinige
Stücke singen.Karten sind zumregulä-
renPreis von20Euroundermäßigt für
15Euro (Kinder, Schüler, Studierende)
anderAbendkasse erhältlich.Der Er-
lös desKonzerts geht andie Biobank
derUniversitätsklinikRegensburg.
Weitere Infos:www.domspatzen.de

Maiandachtmit
Kirchenführung
REGENSBURG. Die Seniorenunion
undderWaldvereinRegensburg e.V. la-
den alleMitglieder zu einerMaian-
dachtundanschließender Führung
amMontag, 13.Mai, 15Uhr, in dieAlte
Kapelle ein. Zelebrantundkundiger
Kirchenführer ist Stiftskanonikus Prä-
latHelmutHuber.Danach ist der Be-
suchdesGasthauses „Weltenburger
amDom“geplant. Treffpunkt ist um
14.45Uhr amKirchenportal.DerUn-
kostenbeitrag beträgt drei Euro.An-
meldungbei rosi-thoma@t-online.de
oderTel. (01 71) 4 12 92 01.

Über die Geschichte
der Päpste
REGENSBURG. „HabemusPapam, die
Geschichte der Päpste“ vonPetrus bis
zurReformation ist dasThemades
Mai-Begegnungsabends derDeutsch-
ItalienischenDante-Alighieri-Gesell-
schaft amMontag, 13.Mai, 20Uhr, in
derWeinschenk-Villa,Hoppe-Straße 6.
DerReferentDr.WinfriedRathkewird
in seinemVortrag Informatives aus
1500 Jahrenberichten.

MammaCare-Kurse
bei pro familia
REGENSBURG. Die Selbstuntersu-
chungder Brust ist eine großeChance,
demBrustkrebs frühauf die Spur zu
kommen. FrauenkönnenunterAnlei-
tungdieMethode „MammaCare“ erler-
nen.DernächsteMammaCare-Kurs
bei pro familia findet statt amDiens-
tag, 15.Mai, um19Uhr inderBera-
tungsstelleAnder Schergenbreite 1,
Anmeldungen erforderlichunter Tel.
70 44 55.Weitere Informationenunter
www.profamilia.de/regensburg

IN KÜRZE

EinKonzertmit
zweiDomchören

ANZEIGE
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